
Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband Neumünster 
- Kirchliche Friedhöfe Neumünster, Einfeld, Gadeland - 

 

 
Abgabebedingungen für das Nutzungsrecht an Staudenwahlgräbern 

auf den Friedhöfen des Ev.-Luth. Kirchengemeindeverbandes 
Neumünster: 

 

Staudenwahlgrab .......................................(…. – stellig) 
 
Auf einer Stelle dieses Staudenwahlgrabes sind eine Sargbestattung und zusätzlich 
eine Urnenbeisetzung (gegen  Entrichtung der entsprechenden Gebühr) oder 
zwei Urnenbeisetzungen zulässig. 
 
Das Staudenwahlgrab wird ganz mit Stauden bepflanzt. Die Anlage und Pflege der 
Stauden auf diesem Wahlgrab erfolgt durch die Friedhofsverwaltung und ist 
Bestandteil der Grabstätte. Kantensteine und Trittplatten aus Wesersandstein 
werden ebenfalls ausschließlich von der Friedhofsverwaltung eingebaut. Eine 
Veränderung der Anlage ist nicht zulässig. 
 
Die Anlage des Staudenwahlgrabes erfolgt  mit Minimalaufwand. Die Pflege des 
Staudenwahlgrabes wird mit wenig Aufwand (Extensivpflege) durchgeführt.  
 
Soll ein Grabstein aufgestellt werden, wird die Grabstätte erst nach der Aufstellung des 
Grabsteins mit Stauden bepflanzt.  
 
Auf Wunsch kann ein Pflanzspiegel für die jahreszeitlich wechselnde Blumenbepflanzung 
eingerichtet werden, der dann von der/dem Nutzungsberechtigten bepflanzt und gepflegt 
werden muss. 
 

Bei Nachbeerdigungen wird die Grabstätte von der Friedhofsverwaltung neu angelegt,  
und die Gebühr für eine entsprechende Bodenbearbeitung in Rechnung gestellt. Die 
Nutzungs- und Pflegezeit wird gegen Gebühr der gesetzlich vorgeschriebenen Ruhefrist 
angeglichen.  
 

 

Für das Aufstellen des Grabsteins gelten folgende Gestaltungsvorschriften: 
 
Für Grabmale sollen nur Naturstein, Holz, geschmiedetes oder gegossenes Metall 
verwendet werden.  
Die Mindeststärke stehender Grabsteine beträgt bis 100 cm Höhe 12 cm, über 100 cm 
Höhe 15 cm. 
Liegende Grabmale müssen mindestens 12 cm stark sein.  
Die Breite des Grabmals darf die Hälfte der Grabstättenbreite nicht überschreiten.  
 
 
........................................................... 
(Unterschrift – Nutzungsberechtigter) 
 
 
Es wird ein Grabmal aufgestellt:         ja/nein 
 
Einrichtung eines Pflanzspiegels:       ja/nein 
(nicht zutreffendes bitte streichen) 


